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General-Vertreter BERGER & Co.. Langnau

( ¦ der römische
Bescheid wissen?!

Wolf wird da wohl
¦ Der Setzer.)

Autoersatz?
«Warum so nachdenklich?»
«Ich denke gerade an das arabische

Märchen vom Teppich, der unsichtbar
machte und den Besitzer an jeden
gewünschten Ort versetzte.»

«Ein solches Stück käme Dir wohl
gelegen?»

«Erraten! Als Autoersatz, denn meinen
Wagen fährt meine Frau und überwacht
mich auf Schritt und Tritt.»

«Frag1 doch mal im Teppichhaus Vidal
an der Bahnhofstrasse in Zürich an.

TI..V/ll.,Hr:..Crtllr

«Herr Doktor ich höre so schlecht, dass

ich mich nicht einmal mehr selber husten
höre!»

«Gut ich werde ihnen ein Mittel
verschreiben, damit Sie lauter husten!»

Dagens Nyhefer, Stockholm

Es ist
eine alte Geschichte

Da sollen einmal ein Wolf und ein
Schaf nebeneinder im gleichen Bach
Wasser getrunken haben. «Was fällt
dir ein», sagt der Wolf zum Schaf,
«mir das Wasser zu trüben!» Sanft
erwidert das Schaf: «Du stehst doch
oben im Bach, lieber Wolf, und ich
unten; das Wasser fliesst von dir zu
mir, ich kann dir also das Wasser
nicht trüben». «Soo ja stimmt,
aber deswegen fresse ich dich doch!»

(Ich habe den Namen des lateinischen
Onkels vergessen, der das s. Zt. komponiert
hat. Oder war's ein Italiener?) Drahau

Riesen
in Amerika

Knabe: «Vater, hats in Amerika
noch Riesen?»

Vater: «Dummes Zeug, wie kommst
du darauf?»

Knabe: «Hier, lies selbst, in der
Zeitung stehts: Riesenstreik in
Amerika.» Eb°

Aus
der Praxis

Ein junger Inseratenmensch bringt
einer Modistin einen Druckabzug. Sie

ist eben damit beschäftigt, in ihrem
hübschen Gesichtchen einen kleinen
«Druckstock» mit Schminkfarbe zu
beleben worauf der Vertreter:

«Fräulein, chönt i vilicht au en
Abdruck ha?» Nub

Ein
Tawo -Witz

Ein Tawo-Witz ist ein Witz, der
tatsächli wohr ist:

In einer bessern Beiz (Ort spielt
keine Rolle), sitzen die Offiziere
beisammen und denken an nichts böses.
Da geht die Tür auf, und der
Türrahmen füllt sich mit der breiten
Gestalt von Oberstdivisionär B

Die Offiziere erheben sich zum
Gruss, und während sie stumm und
in Achtungstellung an den Tischen
stehen, ertönt aus dem Munde des

Gewaltigen der Gruss: «Salü Rösli!»
Bux

Märchenstunde in Japan
da sagte der gute Wolf: Komm zu

mir, Negerleinchen, dann kann Dir der
böse Wolf nichts mehr tun!

Üb 'barst, 06 Hunger,

J8anago séafft Thunder.

Grosses Pkt. 1.70, kleines -.90, NAGO Chocolat-Fabrik ÖLTEN

Theaterstr. 10 Telephon 45.154
Tramhalt: Bellevue Nr. 3, 4 u. 10

FEIM

blau .70
grün .80
rot 1.
rund und gepresst

A.-G. vorm. OSC. & HERM. EICHENBERGER
Cigarrenfabrik Beinwil a/See

In ZÜRICH nur

ODEN PLAT
Neue Direkt. ALEX. ROTH
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